
Laudatio 

anlässlich der Verleihung der Bürgermedaille in Bronze an Herrn Walter  

Kühndel 

 

Sehr geehrter Herr Kühndel, 

der Stadtrat hat in seiner Sitzung vom 22. September 2016 beschlossen, Ihnen 

die Bürgermedaille in Bronze für Ihre Verdienste um die Stadt Dingolfing und 

hierbei insbesondere für Ihre nunmehr 20‐jährige Stadtratstätigkeit zu verlei‐

hen. 

Zusammen mit einem weiteren Urgestein der Bürgerliste, Manfred Gleixner, 

zogen Sie 1996 in den Stadtrat ein. In dieser Wahlperiode gehörten Sie auch 

dem Hauptverwaltungs‐, Kultur‐ und Sportausschuss sowie dem Umweltaus‐

schuss an.  

Ganz im Sinne ihrer politischen Leitmotive brachte sich die damals noch sehr 

junge Bürgerliste durchaus kritisch und kontrovers in die Stadtratsarbeit ein.  

Offene und kontroverse Diskussionen gehören zur demokratischen Kultur. Es 

liegt in der Natur der Sache, dass man zu unterschiedlichen Bewertungen 

kommt oder eine Entscheidung trifft, die nicht von allen geteilt wird. Dies ist in 

unserem freiheitlichen Rechtsstaat gewollt und auch gut so und bedeutet in 

keinem Fall einen persönlichen Gegensatz der agierenden Personen.  

In diesem Sinn schätze ich Sie als kritischen Stadtrat, der den Leuten nicht nach 

dem Mund redet, die Dinge aus Überzeugung angeht und der die Auseinander‐

setzung sucht, dabei jedoch fair und sachlich bleibt. 

Auch viele Bürgerinnen und Bürger haben diese Haltung honoriert und Sie zum 

nunmehr vierten Mal in den Stadtrat gewählt. Nach Ihrer zweiten Wiederwahl 

wechselten Sie in den Finanzausschuss sowie in den Festausschuss und gehö‐

ren diesen Gremien bis heute an.   

Auch die Entwicklung und Gestaltung des Marienplatzes lag Ihnen immer schon 

am Herzen und so war es für Sie eine Selbstverständlichkeit, sich in der Arbeits‐

gruppe zur Neugestaltung des Platzes mit einzubringen. 

Sie haben es nicht dabei belassen, sich kommunalpolitisch bei der Stadt Dingol‐

fing zu engagieren. Seit 2002 gehören Sie auch dem Kreistag des Landkreises 

Dingolfing‐Landau an und vertreten dort die Interessen ihrer Heimatstadt, ohne 

dabei den Blick auf die Belange des Landkreises zu verlieren. 



Doch neben all Ihrem politischen Wirken möchte ich auch auf ein anderes Ta‐

lent von Ihnen kurz eingehen, denn Sie beweisen nicht nur in der Politik großen 

Kampfgeist, sondern auch im Sport. Als hervorragender Leichtathlet des TV 

Dingolfing vertreten Sie bei Wettbewerben erfolgreich unsere Heimatstadt. 

Krönender Höhepunkt Ihrer sportlichen Karriere war der Gewinn der Weltmeis‐

terschaft im Speerwurf 2014 in Budapest. 

Im Wettkampf geht es um die beste Leistung. Dieses Ziel symbolisiert aber auch 

unsere Arbeit im Stadtrat. Wenn wir unsere Arbeit zum Wohle der Stadt ver‐

richten, dann wollen wir auch die bestmögliche Leistung erzielen. Kommunal‐

politik ist gewissermaßen auch eine Lehre für Körper und Geist, und was dabei 

stärker in Anspruch genommen wird, muss jeder für sich selbst entscheiden. 

Die Arbeit für die Allgemeinheit ist nicht immer ein gemächlicher Weg, doch er 

ist der beste.  

Mit der Verleihung der Bürgermedaille soll Ihre kommunalpolitische Tätigkeit 

nun auch entsprechend gewürdigt werden. 

Der Stadtrat hat daher beschlossen, Ihnen für Ihren nunmehr zwanzigjährigen 

vorbildlichen Einsatz im Stadtrat die Bürgermedaille der Stadt Dingolfing in 

Bronze zu verleihen. Ich möchte Ihnen zu dieser Auszeichnung recht herzlich 

gratulieren und darf Ihnen diese nun offiziell überreichen. 

 

 

 


